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Infoblatt

 Annahmekriterien für Flachglas

 Angenommen werden folgende Glasarten:
Flachglas Scherben, die in glasverarbeitenden Betrieben als

Zuschneidereste anfallen und frei von Beschichtungen, Buntglas,
Gussglas (Profilit usw.) und jeglicher Verunreinigung sind

Mischflachglas Glasscherben wie
beschichtetes Flachglas, Buntglas, Ornamentglas,
Guss- und Profilitgläser

Verbundsicherheitsglas
Autoscheiben Ohne Gummidichtung
Isolierglas z.B. Thermopane-Scheiben (auch inkl. innerem Alu-Rahmen)
Sonderglas z.B. Spiegelglas, Drahtglas (ohne Rahmen)
Glas aus Altfensterentglasung (ohne Holz- und Kunststoffrahmen) mit geringen
Restanhaftungen (Fensterkittreste, Farb- und Lackreste etc.)

 NICHT im Flachglas enthalten sein dürfen grundsätzlich:
Porzellan
Steine
Keramik
Bauschutt
Erde

grobe Kittanhaftungen
Glaskeramik (feuerfestes Glas)
pharmazeutisches Glas
Quarzglas (Laborglas)
Bildschirmglas

Acrylglas
Cerankochfelder
Kunststoffscheiben & -wände
Metall- und Rahmenteile
Bleieinfassungen

Hinweis: Die Annahme von gewerblichem Flachglas ist gemäß Abfallgebührensatzung
(AbfGS) gebührenpflichtig - Gebührenhöhe siehe AbfGS

Die Anlieferung aus privaten Haushalten ist kostenlos.

Annahmemöglichkeiten bestehen bei

 Deponie Schwaiganger
 Müllumladestationen  Mittenwald und Oberammergau
 Wertstoffhof Murnau (nur Flachglas privater Herkunft!)


